
 

„Durch die Mühle gedreht“ 

ist ein Highlight-Programm mit 

Ute Loeck, Rebekka Köbernick, Elisabeth Sonntag, Sabine Kühne - Londa,  

Burkhard Damrau, Dieter Richter, Benjamin Turecek, Erik Heimansberg,                    

Fabian Quast, Peter Percy                                                                                               

sowie Ada Scholl am Schlagzeug und Hartmut Schwarze am Piano. 

 

Die Kabarettisten zeigen sich wortgewandt witzig, hintersinnig bissig und bitterböse 

provokant.  

Da explodieren förmlich -zum großen Vergnügen des Publikums- die Pointen.        

Ein Abend voller feurig gewürzter Satire. Das leidenschaftliche Spiel der Pfeffermüller 

in großer Besetzung wird so zu einem unvergesslichen humorvollen Highlight mit 

nachhaltigem Lachmuskelkater. 

Und Lachen ist ja bekanntlich die beste Medizin gegen die Polit-Placebos auf der 

Regierungsbank, gegen das geistige Intervallfasten der Opposition und den 

Höhenkoller der Alternativen. Hier darf gelacht werden über Energiepreisbremser, 

Vollgasgeber des LNG-Terminals und über das Haushaltsloch, in dem sich die 

Regierung versteckt hält.  

Das Pfeffermühlen-Programm „Durch die Mühle gedreht“ sorgt mit seinen 12 

Künstler für gute Durchblutung ihres Zwerchfells aber auch für Frischluftzufuhr im 

Gehirn. 

Also, geht hin wo der Pfeffer wächst! 

 

 


